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Podiumgeht in seine nächste
Runde: JudithDuerr singt

Schaan Das Kunstlied in seinen
vielfältigen Variationen steht
beim Podium-Wettbewerb am
Sonntag, 29.April, 11Uhr, imMit-
telpunkt. Mit Werken von Schu-
bert bis de Falla präsentiert sich
die Sopranistin Judith Duerr an
der Liedmatinée, ihr musikali-
scher Partner amKlavier ist Jürg
Hanselmann.

Im vierten Podium-Konzert
ist eine jungeSängerin ausGams
zu erleben. Nach der Begabten-
förderung am Gymnasium Sar-
gans,woHarriBläsi ihr ersterGe-
sangslehrer war, kam Judith Du-
err zu Liliane Zürcher an die
Musikhochschule Luzern. Meis-
terkurse, unter anderem bei
Christine Schäfer, ergänzen die
Ausbildung.

Als Solistin wirkte Judith
Duerr unter anderem bereits bei
Aufführungen der «Krönungs-
messe»unddes«Requiems»von
Mozart sowie Mendelssohns
«Wie der Hirsch schreit» mit.
Zuletzt gestaltete sie ineinemRe-
cital Schumanns «Dichterliebe»
op. 48. Schauspieltalent bewies
sie unter anderem 2016 als Ida
der «Fledermaus»-Produktion
derOperette Balzers.

Für ihr Wettbewerbskonzert
hat sie mit Jürg Hanselmann ei-
nenwahrenRheinberger-Kenner
alsmusikalischenPartner.Neben
einem Werk des bekanntesten
liechtensteinischen Komponis-

ten, stehen Lieder von Schubert,
Schumann, Brahms und Strauss
auf dem Programm, das Bizet,
Debussy, deFallaundPuccini ab-
runden.

ImFokusder Jury
Auch imviertenPodium-Konzert
wissen Maestro Graziano Man-
dozzi und Hossein Samieian ge-
nau, worauf es bei diesemNach-
wuchswettbewerbankommt. Im
Fokus der Jury steht die ganze
Künstlerpersönlichkeit. Musika-
lität und virtuoses Können sind
nur zwei Aspekte. Wer die Jury
von sich zu überzeugen versteht,
kann etwas gewinnen, das sich
alle Musikerinnen und Musiker

wünschen: Auftrittsmöglichkei-
ten. So honorierte im vergange-
nen Jahr das Podium seinen
Preisträgerinnen und -Preisträ-
gern insgesamt 19Konzerte.Kei-
ne leichte Aufgabe für die Jury,
hier zu entscheiden.

Bevor sie ihr Urteil fällt, wel-
cheUrkunden I.K.H.Erbprinzes-
sin Sophie von und zu Liechten-
steinals Schirmherrinam10.Juni
beim Abschlusskonzert überrei-
chenwird, steht am 13.Mai noch
eineweiterePodium-Matinée im
TAK-Kalender: AlessandraMax-
fieldwird sichals Sängerinwieals
Pianistin präsentieren. Podium
und TAK laden herzlich ein, der
Eintritt ist frei. (pd)Anzeige

Judith Dürr aus Gams (rechts) singt am 29.April an der Liedmatinée,
begleitet von Jürg Hanselmann am Klavier. Bild: PD

Sowohl Firmenkunden als auch Private finden im neuen Showroom in Weite eine grosse Auswahl an inter-
nationaler Kunst. Bild: PD

Showroom: Internationale
Kunst fürFirmenundPrivate

Weite Im neuen Showroom in
Weite präsentiert der Galerist
Franz Bucher ab sofort Künstler
aus aller Welt auf 120 Quadrat-
metern.

Neben seiner bestehenden
Galerie hat Franz Bucher –eben-
falls inWeite– einenneuenShow-
room eröffnet, der internationa-
len Künstlern die Möglichkeit
gibt, ihre Werke für ein ganzes
Jahr auszustellen. Für bis zu 50
Künstlern bietet der neue Show-
room eine attraktive Ausstel-
lungsfläche.

AusallerWelt
«Ich bekomme Anfragen aus al-
lerWelt», freut sichder erfolgrei-
cheGalerist. Aus vielen Ländern
sind bereits Kunstwerke einge-
troffen.Gerade für internationa-
leKünstlerbedeutetdieÜberstel-
lungderBilder einengrossenbü-
rokratischen und finanziellen
Aufwand. Das neue Konzeptmit
der längeren Ausstellungsdauer
kommt den Künstlern deshalb
sehr entgegen.

ProKünstlerwerdenmindestens
sechsWerke ausgestellt. «So be-
kommendieBesucher einenbes-
seren Eindruck vom Stil des
Künstlers.» Gerne werden auch
ganze Serien angekauft. Die In-
teressenten sind Private oder
auchUnternehmer,die ihreEmp-
fangs- undBüroräumemitKunst
aufwerten möchten. Sie haben
nun einerseits den Vorteil, dass
von jedemKünstlermehrere Bil-
der zu sehen sind, andererseits
können sie ihren Besuchstermin
individuell vereinbaren. «Ich
nehmemir für jeden Interessen-
tengerneZeit», erklärt FranzBu-
cher, der den persönlichen Kon-
takt zu den Künstlern pflegt und
bei Sonderwünschenseiner Inte-
ressenten gerne behilflich ist.

GrosseAuswahl
Ausstellen darf bei FranzBucher
jeder:«VomambitioniertenHob-
by-Maler bis zum renommierten
Künstlermit internationalenAus-
zeichnungen ist eine grosse
Bandbreite vertreten.Deshalb ist

auch für jedes Budget etwas da-
bei.»

AllergutenDingesinddrei
NebendemneuenShowroombe-
treibt FranzBucher seinebeliebte
Galerie inderHauptstrasse60,wo
Bilder unterschiedlicher Künstler
für bis zu drei Monate ausgestellt
werden. Gegenüber findet man
den Skulpturengarten, in dem es
ebenfalls einige Schätze gibt.
«Aller guten Dinge sind drei»,
meint Franz Bucher. «Der neue
Showroom ist eine wunderbare
Ergänzung zumeinembisherigen
Angebot. Ich freuemich sehr, dass
dieneuenRäumebereits 2017 fer-
tig geworden sind.»Wernoch auf
der Suche nach einem einzigarti-
gen Kunstwerk ist, hat in Weite
jetzt eine besonders grosse Aus-
wahl. (pd)Anzeige

Galerie Franz Bucher, Hauptstras-
se 60, 9476Weite, Dienstag bis
Freitag von 13 bis 17 Uhr, Termin-
vereinbarung: 079239 2607,
info@galeriebucher.ch
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«Die fünfTibeter»
Balzers Margot Sele zeigt am
5.Mai von 9 bis 13 Uhr im Haus
GutenbergBalzers,wieman sich
mittels fünf Übungen zu mehr
Energie, Fitness und Ausgegli-
chenheit gelangt.

«Die Fünf Tibeter» eignen
sich wunderbar als kleines, aber
wirkungsvolles Fitnesspro-
gramm,das in jedemAlltagPlatz
hat. Die fünf rhythmisch ausge-
führten Bewegungen werden in
Achtsamkeit und mit bewusster
Atmung praktiziert. Während 15
bis 20Minutenversorgtman sei-

nen Körpermit frischer Energie,
aktiviert alle Muskeln, Sehnen
und Bänder, aktiviert die Hor-
monausschüttung des endokri-
nen Drüsensystems und stärkt
damit das Immunsystem.

Die Übungen eignen sich für
alleAltersgruppen,da siederFit-
ness und Beweglichkeit des Ein-
zelnen angepasst werden kön-
nen. (pd)Anzeige

Um Anmeldung wird gebeten
unter www.haus-gutenberg.li
oder Tel. 004233881133.

Margot Sele zeigt das Fitnesspro-
gramm «Fünf Tibeter». Bild: PD

Chorseminar Liechtenstein:
MitHerzen,MundundHänden
Götzis/Schaan Das bekannte
Kirchenlied «Nun danket alle
GottmitHerzen,MundundHän-
den» inspirierte F. Mendelssohn
und J. S. Bach zudenWerken, die
das Chorseminar Liechtenstein
gemeinsammit dem Sinfonieor-
chester Liechtenstein (SOL) und
Solisten unter der Leitung von
WilliamMaxfieldaufführenwird.

DieSymphonie-Kantate«Lobge-
sang» ist das dritte grosse Werk
von Mendelssohn, mit dem sich
das Chorseminar intensiv be-
schäftigt.Mit demverbindenden
«Nun danket alle Gott» kompo-
nierte Bach eine wunderschöne
Kantate für Chor und Solisten.

Die Werke gelangen am
Samstag, 28.April, um19.30 Uhr

inderKulturbühneAmbach,Göt-
zis, und am Sonntag, 29.April,
um 17.00 Uhr im SAL – Saal am
Lindaplatz in SchaanzurAuffüh-
rung. (pd)Anzeige

Kartenvorverkauf: Schaan: www.
tak.li; 004232375969. Götzis:
www.v-ticket.at und www.musik-
laden.at; 0043552241000.

Das Chorseminar Liechtenstein führt Werke von Bach undMendelssohn auf. Bild: Bernd L. Göllnitz

Hüpfburg und Livemusik:
Pizol-Shopping feiert Fäscht

Mels-Sargans Auch dieses Jahr
wird das grosse Pizol-Fäscht ge-
feiert. Am Freitag und Samstag,
27. und28.April, gibt es imPizol-
center, im Pizolpark und imMö-
bel Pfister unterhaltsameEvents
undspassigeKinderattraktionen.
Für das Pizol-Fäscht schliessen
sich die drei grossen Center an
der AutobahnausfahrtMels-Sar-
gans jeweils zur Vereinigung Pi-
zol-Shoppingzusammenundsor-
gen fürgrossartigeUnterhaltung.

Die Events reichen von Live-
musiküberWellnessangebotebis
zu Kinder-Events. Die musikali-
scheUnterhaltung ist vomFeins-
ten: Am Samstag treten gleich
zwei spannende Live-Acts auf.
Die Coverband Flying Circus
spielt ab 11 Uhr im Pizolcenter
bekannte Songs und lädt zum
Mitsingenein. ImPizolparkwird
um 11 Uhr Marius von der Jagd-

kapelle die Kinderherzen höher
schlagen lassen und seine Songs
zum Besten geben. Ausserdem
sorgt ein spannender Schweizer-
Tier-Parcours fürRatespass.Wer
die Fragen an den drei Standor-
ten richtig beantwortet, kann ei-
nen Preis gewinnen.

Um zwischen den Pizol-
Shopping-Geschäften hin und
her zu bummeln, verkehrt ein
Gratis-Zügli bei jedem Wetter
zwischen dem Pizolcenter, dem
Pizolpark undMöbel Pfister.

Die Pizolbahnen sind mit
dembeliebtenHeidi-Abenteuer-
pfad zu Gast. Natürlich gibt es
währenddesPizol-Fäschteswei-
tere Attraktionenwie eineHüpf-
burg, Kinderschminken und den
beliebtenTuka-Event.Nebender
Unterhaltung gibt es natürlich
auch spektakuläre Angebote der
Geschäfte. (pd)Anzeige

Sturzprävention
für Senioren

Region Mit zunehmendemAlter
könnenSchwindelundGleichge-
wichtsstörungen zu Stürzen füh-
ren und den Alltag beeinträchti-
gen. In diesem Kurs werden in
Theorie und Praxis die Zusam-
menhänge, die für dasGleichge-
wicht verantwortlich sind, ge-
zeigt. So können Körper, Seele
und Geist als Einheit erfahren
und gestärkt werden. Man akti-
viert das eigeneGleichgewichts-
systemmit Freude und gezielten
Übungen. Der Kurs beginnt am
Donnerstag, 26. April, und dau-
ert sechsmal 1,5 Stunden, jeweils
am Donnerstag von 9.00 bis
10.30 Uhr im Oberstufenzent-
rum Grof, Schulhausstrasse 30,
Buchs. (pd)Anzeige

Informationen für Interessierte
(60+) und Kursanmeldung bei Pro
Senectute, Tel. 0587500900,
rws@sg.prosenectute.ch.


